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Angebote für Pflegekinder und 
Careleaver*innen 

 
 



Für wen?
Für Careleaver und Carereceiver ab 16 Jahren

Und für Menschen, die Careleaver unterstützen möchten.

Was?

Digitale Plattform für Careleaver

Baustein 1: Q&A-Community

Wer?

Brückensteine Careleaver

Wir sind ein Zusammenschluss aus 
Organisationen, die gemeinsam daran 
arbeiten, die Situation von Careleavern 
zu verbessern und durch unsere Projekte 
eine kollektive positive Wirkung im 
Themenfeld zu erreichen.
Unsere Vision ist es, dass jeder junge 
Mensch faire Chancen erhält, seine 
eigenen Potentiale auf dem Weg ins 
Erwachsenenleben auszuschöpfen.

Eines der vielen Brückensteine-Projekte 
ist die digitale Plattform für Careleaver.

Die Initiative Brückensteine Careleaver wird 
ermöglicht durch die DROSOS STIFTUNG.

Mit welchem Ziel?
Wir bringen in einer digitalisierten Lebenswelt junge Menschen mit all ihren Fragen und den Problemen, von 

denen sie am Übergang in ein selbständiges Leben noch nichts ahnen, mit Menschen zusammen, die sie mit 

ihrem Wissen und ihren Erfahrungen einfach unterstützen können.

Die Plattform dient als geschützter digitaler Raum, der eine einfache, unbürokratische und jederzeit verfügbare 

Anlaufstelle darstellt, die Wissen einfach auffindbar und Fragen niedrigschwellig teilbar macht.

Adressierte Kernbedürfnisse: 

Careleaver und Carereceiver brauchen eine Möglichkeit, einfach Antworten auf konkrete Fragen zu bekommen, 

um Hürden eigeninitiativ und selbstständig meistern zu können.

Menschen, die mit ihrem Wissen und ihrem Erfahrungsschatz andere unterstützen möchten, brauchen einen      

Weg, um dies zu teilen und selbst Antworten auf eigene Fragen suchen zu können. 

Digitale Plattform 
Online-Community für Leaving Care



Was wird gebraucht?
• ein internetfähiges Endgerät

• Mindestalter für Registrierung zur aktiven Teilnahme: 16 Jahre

Für den Betrieb der Plattform brauchen wir 

• ein Moderations-Team, dass die Sicherheit und Qualität der Plattform steuert

• digitale Produkte sind lebendig, d.h. es braucht weitere finanzielle Ressourcen für Betrieb, 

Pflege und Weiterentwicklung

Fundstück
Der Careleaver e.V. bringt seine langjährige 
Erfahrung und Expertise in die Entwicklung aktiv 
ein und begleitet den Prozess von Beginn an. 
Für die bisherige Entwicklung haben bereits rund 
70 Careleaver mit ihren Erfahrungen und 
Wünschen in diversen Interviews, 2 Umfragen, 
Workshops und 27 Testings beigetragen.

Kontakt

Matthias Hild, Programmleitung

Tel.: 0176 16 11 35 15
hild@socialimpact.eu
brueckensteine.de
Instagram | Facebook | Newsletter

Wie genau?
Ziel ist es, Fragen und Antworten zum Thema Leaving Care ansprechend und unkompliziert zu 

bündeln und für Suchende so einfach wie möglich zugänglich zu machen.

• Nutzungsmöglichkeiten: 

a) Konsumieren: Ohne eigenes Konto können für die Informationssuche alle Fragen und 

Beiträge in den Themen gelesen werden.

b) Prosumieren: Mit eigenem Konto können eigene Fragen gestellt und Antworten gegeben 

werden. Du bist aktiv Teil der Community. 

• Die Plattform ist ein Safe Space: ein ehrenamtliches Moderations-Team sorgt für die 

Einhaltung des Community Codex. 

ab Mitte April 
über  

brueckensteine.
de

verfügbar

Dieses Infoposter wurde erstellt für den Fachtag „CARELEAVING in der Pflegekinderhilfe“ des Kompetenz-
zentrum Pflegekinder e. V. am 16. März 2021, Projektpartner der Initiative Brückensteine Careleaver, 
ermöglicht durch die DROSOS Stiftung.

https://www.careleaver.de/
mailto:hild@socialimpact.eu
http://www.brueckensteine.de/
https://www.instagram.com/brueckensteine/
https://www.facebook.com/brueckensteine/
https://brueckensteine.us4.list-manage.com/subscribe/post?u=d9b76b2dcf417b093bf0170d0&id=bdea9d8ed3
http://www.brueckensteine.de/


Für wen? Deutschlandweit alle 

Careleaver*innen ab 16 Jahren,  die in der 
Jugendhilfe aufgewachsen sind 
(Pflegefamilie, Heim, Wohngruppe).

Was?
• Finanzierte Netzwerktreffen (2x jährlich)

• Workshops

• (Info)-Austausch über Regional-, Arbeits-
WhatsApp-Gruppen   

Wer?

Careleaver e.V. 

Mit welchem Ziel?
Der Verein Careleaver e. V. ist eine bundesweite Interessenvertretung von Menschen, die in einer

stationären Einrichtung oder Pflegefamilie aufgewachsen sind und sich für die Belange von jungen

Menschen aus der Jugendhilfe einsetzen.

Der Verein ist fachpolitisch aktiv, ist Mitglied in unterschiedlichen Gremien und Fachbeiräten und

arbeitet eng mit freien und öffentlichen Trägern der Kinder- und Jugendhilfe zusammen, um Hilfen für

junge Volljährige und Übergänge aus der Jugendhilfe zu verbessern.

Für junge Menschen ab 16 Jahren bietet der Verein bundesweite Netzwerktreffen und Workshops zu

jugendhilferelevanten Themen an. Zudem gibt es mehrere Regionalgruppen, in denen die Mitglieder

aktiv sind.

“Careleaver e. V. 

Von Careleavern für Careleaver”



Was braucht man?
Nichts. Sämtliche Angebote des Vereins stehen allen Careleavern offen, auch wenn sie (vorerst) noch 

nicht Mitglied im Verein sind. 

Freude am Kennenlernen anderer Careleaver, Neugierde auf neue Menschen….Wunsch, sich in einem 

Netzwerk einzubringen, wo das Thema Leaving Care eine wichtige Rolle spielt. 

Du bist raus aus der 

Jugendhilfe? 

Dann komm rein in den 

Careleaver e.V. …

Wir freuen uns auf 

Dich!

Kontakt
Careleaver e.V. 

Basler Straße 115

D-79115 Freiburg

Mail: info@careleaver.de

Tel: 0761/45669242 

Wir sind erreichbar: Dienstag von 10-12 Uhr und 

Donnerstag von 14-16 Uhr

Wie genau?
Melden können sich alle, die Lust haben, sich über die Angebote des Vereins zu informieren oder die 

Teil des bundesweiten Careleaver Netzwerks werden wollen. In unserer bundesweiten WhatsApp 

Gruppe tauschen wir uns über Careleaver relevante Fragen aus und informieren über die aktuellen 

Aktivitäten des Vereins. In verschiedenen Arbeitsgruppen arbeiten wir das ganze Jahr über zu 

verschiedenen Themen zusammen.

Die Teilnahme an den bundesweiten Netzwerktreffen ist kostenlos. 

Der Verein bietet für neue Mitglieder Patenschaften an, die bei ersten Treffen begleiten und 

Hilfestellungen geben, wo und wie ihr euch einbringen könnt.  

Dieses Infoposter wurde erstellt für den Fachtag „CARELEAVING in der Pflegekinderhilfe“ des Kompetenz-
zentrum Pflegekinder e. V. am 16. März 2021, Projektpartner der Initiative Brückensteine Careleaver, 
ermöglicht durch die DROSOS Stiftung.



Für wen?
Mentorinnen und Mentoren
Ehemalige Pflegekinder ab 18 Jahren

Heim- und Pflegekinder
Junge Menschen ab 15 Jahren, die bei Pflegeeltern / im 
Heim leben und sich auf die Volljährigkeit vorbereiten bzw. 
kürzlich aus der Pflegefamilie / dem Heim ausgezogen sind 
und eine Begleitung  durch Careleaver*innen wünschen.

Was?
Mentoringprojekt für Heim- und Pflegekinder

Vernetzungsgruppe, monatliche Treffen

Wer?
Rose Burri, Präsidentin

Sozialbegleiterin 

und ehemaliges Heim-/Pflegekind

Aisha Roth, Vorstandsmitglied

Kauffrau i.A. 

und ehemaliges Pflegekind

Mit welchem Ziel?
Das Hauptziel des Mentoringprojekts ist, einen Beitrag zu leisten, dass Heim- und Pflegekinder 

den Übergang in ein selbstständiges Leben erfolgreich gestalten und bewältigen können. 

Ziel auf der Ebene der Mentor*innen ist, dass sich Mentor*innen, die bereits selbständig leben, 

in der Lage fühlen, Heim- und Pflegekinder, die diesen Schritt noch vor sich haben, fachgerecht 

begleiten zu können.

Ziel auf der Ebene der Pflegekinder ist, dass Pflegekinder sich in Bezug auf die Aufgaben im 

Übergang in die Selbständigkeit informiert, vorbereitet und begleitet fühlen.

“Cequality – Care Leaver Netzwerk Zürich

Stellt vor: das Mentoringprojekt Take Off”



Kontakt
Cequality 

Care Leaver Netzwerk Zürich

Imbisbühlstrasse 13

8049 Zürich

Ehemalige Heim- und Pflegekinder wirken nicht nur mit, wir stehen ein.

Füreinander.  Miteinander.

www.careleaver.ch
info@cequality.ch         www.linkedin.com/company/cequality 

Wie genau?
Die ehemaligen Heim- und Pflegekinder begleiten Care Leaver*innen als Mentor*innen für einen Zeitraum von 

erstmals sechs Monaten. Die Begleitung kann bei Bedarf auch verlängert werden. 

Als Peers möchten wir das aktuelle Angebot der Jugendhilfe ergänzen und gemeinsam für eine möglichst gute 

Begleitung des Übergangs in die Selbstständigkeit sorgen. 

Durch die monatlichen Vernetzungs-und Austauschtreffen können Heim- und Pflegekinder andere junge 

Menschen kennenlernen und sich austauschen und gegenseitig unterstützen. So kann ein Netzwerk entstehen, 

dass sich gegenseitig unterstützt.

Unser Projekt wurde ermöglicht 
durch die Unterstützung von

Dieses Infoposter wurde erstellt für den Fachtag „CARELEAVING in der Pflegekinderhilfe“ des Kompetenz-
zentrum Pflegekinder e. V. am 16. März 2021, Projektpartner der Initiative Brückensteine Careleaver, 
ermöglicht durch die DROSOS Stiftung.

https://www.zhaw.ch/de/sozialearbeit/
https://www.stiftung-mercator.ch/de/stiftung/


Für wen?
12 - 25 Care Leaver*innen aus Pflegfamilien ab 15 

Jahren aus Bremen und Hamburg

Was?
Zwei Wochenendfahrten mit Beatboxing-Workshops 

und medienpädagogischer Begleitung, zwischen den 

Wochenenden drei Abendworkshops (Start: Juni 2021)

Wer?
Ein Projekt von Familien für Kinder 

gGmbH,

in Kooperation mit 

PFIFF gGmbH und PiB gGmbH

Mit welchem Ziel?

• Vernetzung: Care Leaver*innen lernen sich kennen und tauschen sich aus – Pflegekinder kennen oft 

keine anderen jungen Menschen, die bei Pflegeeltern aufwachsen.

• Empowerment und Beteiligung: Gruppenerfahrungen ermöglichen ein Gefühl von Community –

„Ich stehe nicht alleine da, ich bringe mich ein und setze meine Rechte durch.“

• Spaß haben: Coole Vocal-Art mit Beatbox-Profis lernen, zusammen chillen und Spiele spielen.

• Auseinandersetzung mit dem Leaving Care und mit Familiarität anstoßen: Klarheit gewinnen – „Wo 

komme ich her, was kommt als nächstes, wie stehen wir als Familie weiterhin zueinander?“

• Sichtbar werden: Als Abschlussprodukt entsteht ein kurzes Musikvideo, in dem die Care 

Leaver*innen ihre Themen platzieren.

www.4xsample.de

“Workshopreihe für Care Leaver*innen”



Was braucht man?
• Werbung über persönliche Ansprache durch die Pflegekinderdienste, interessierte Care 

Leaver*innen

• Einen barrierefreien und gut erreichbaren Veranstaltungsort mit viel Platz

• Ein kreatives und motiviertes Team, das schnell auf Unwägbarkeiten reagiert (Bsp. Pandemie)

• Money Money Money

Fundstück

Impressionen zu 4xSample:

http://4xsample.de/#videos

Kontakt
Renate Semken: 0176 / 73219558

semken@familien-fuer-kinder.de

Katharina Lütz: 0176 / 73219557 

luetz@familien-fuer-kinder.de 

Wie genau?
• Auftakt ist ein Wochenende in einer Jugendherberge. Als Zugpferd werden die Profis von der 

Beatbox-Crew 4xSample für einen Workshop engagiert. Begleitet wird die Fahrt von dem 

medienpädagogischen Team von Creaclic.

• Nach dem ersten Wochenende finden jeweils in Bremen und in Hamburg Abendworkshops mit 

unterschiedlichen Methoden statt: 

1. World-Café: Bestandsaufnahme im Leaving Care Prozess

2. Timeline: „Wo komme ich her?“

3. Schreibwerkstatt: „Wo gehe ich hin, wo liegen meine Befürchtungen, was sind die nächsten 

Schritte?“

• Das Abschlusswochenende findet wieder mit allen in der Jugendherberge statt, die Beatboxer und 

die Filmleute sind  wieder mit dabei. Die Auseinandersetzung aus den Abendworkshops wird in 

Musik und Text eingearbeitet. Das Musikvideo wird produziert und später feierlich veröffentlicht.

(Diese Workshopreihe war ursprünglich für Herbst 2020 angelegt, musste aufgrund der Pandemie aber 

immer wieder verschoben werden. Wir hoffen sehr, dass sie im Sommer 2021 mit Schnelltests etc. endlich 

wird stattfinden können.)

Dieses Infoposter wurde erstellt für den Fachtag „CARELEAVING in der Pflegekinderhilfe“ des Kompetenz-
zentrum Pflegekinder e. V. am 16. März 2021, Projektpartner der Initiative Brückensteine Careleaver, 
ermöglicht durch die DROSOS Stiftung.

http://4xsample.de/#videos
mailto:semken@familien-fuer-kinder.de
mailto:luetz@familien-fuer-kinder.de


Für wen?
Das Angebot richtet sind an alle Careleaver, also Pflegekinder 

und Jugendliche, die kurz vor ihrem Auszug aus der 

stationären Jugendhilfe stehen oder die schon ausgezogen 

sind und noch Fragen haben (Altersgruppe von 15 – max. 27 

Jahren).

Die maximale Teilnehmerzahl beträgt 16 Careleaver.

Was?
CARELEAVER-Wochenendseminarreihe mit 

insgesamt drei Wochenenden

Wer?

Kinder- und Jugendhilferechtsverein e. V.

Projekt: Careleaver-

Zentrum Dresden

Das Careleaver Zentrum Dresden ist ein Projekt der 

Förderinitiative Brückensteine Careleaver,  ermöglicht 

durch die Drosos Stiftung.

Mit welchem Ziel?
• Nachhaltige Vernetzung von Careleavern untereinander, gute gemeinsame Zeit haben

• Inhaltliche und strukturelle Vorbereitung auf das eigenständige, selbstbestimmte Leben

• Erfahrungsaustausch, auch von „Anderen“ lernen

• Information, Beratung und Aufklärung lebensrelevanter Themen und Fragestellungen von Careleavern

• Partizipation der Zielgruppe, Stärkung der Selbstwirksamkeit

• Ermächtigung der Zielgruppe, gemeinsam für ihre Belange selber einzutreten

• Ergebnisse aus den Seminarreihen in die breite Fachöffentlichkeit tragen, an politische Entscheidungsträger

herantragen

„CARELEAVER - Seminarwochenenden“



Was braucht 

man?
• Einen Veranstaltungsort mit 

min. einem Seminarraum
• idealerweise Vollverpflegung
• 4 durchführende Fachkräfte
• Interesse an partizipativen 

Prozessen
• Vielfältige Fach- und 

Methoden-kenntnisse
• Flexibilität 

Kontakt
Elsa Thurm, Projektleitung

0176/60195519

0351/84039271

thurm@jugendhilferechtsverein.de

www.careleaverzentrum.de

www.jugendhilferechtsverein.de

Wie genau?
1. Seminarwochenende: „Wer bin ich? Mein leben mit der Jugendhilfe!“

→im Fokus steht die Gruppe, das Kennenlernen, Abfragen der relevanten Themen, erste Wissensvermittlung

2. Seminarwochenende: „Wo will ich hin? Mein Weg in ein selbstbestimmtes leben!“

→gemeinsames Erarbeiten der mitgebrachten Fragestellungen

3. Seminarwochenende: „Was kann ich tun? Mein Leben nach der Jugendhilfe!“

→Weitererarbeitung und Abschluss der mitgebrachten Fragestellungen, Thema Abschied steht im Fokus, Blick

auf zukünftige Angebote und Möglichkeiten des Treffens (Careleaver Zentrum Dresden „HoD“)

Besonderheiten:

→ein Wochenende dauert von Freitag 17.00 Uhr bis Sonntag 14.00 Uhr, wir „verreisen“ gemeinsam

→die Inhalte der Seminarwochenenden orientieren sich sehr stark an den Fragestellungen der
Teilnehmer*innen

→es gibt einen guten Ausgleich zwischen inhaltlichem Arbeiten und Freizeitprogramm

→nachhaltiges Angebot, weitere Treffen etc. sind möglich (Careleaver Zentrum Dresden „HoD“)

Dieses Infoposter wurde erstellt für den Fachtag „CARELEAVING in der Pflegekinderhilfe“ des Kompetenz-
zentrum Pflegekinder e. V. am 16. März 2021, Projektpartner der Initiative Brückensteine Careleaver, 
ermöglicht durch die DROSOS Stiftung.

mailto:thurm@jugendhilferechtsverein.de
http://www.careleaverzentrum.de/
http://www.jugendhilferechtsverein.de/


Für wen?
Zielgruppe sind Care Leaver*innen (Alter unbegrenzt) aus 

stationärer Jugendhilfe; erste Kontakte werden hergestellt, 

wenn die jungen Menschen noch in der 

Jugendhilfemaßnahme sind; die Anlaufstelle ist offen für Care 

Leaver*innen aller Träger und Regionen

Was?
Kontakt- und Anlaufstelle für Care Leaver*innen zur 

individuellen Beratung und zum Aufbau eines Peer-

Netzwerks 

Wer?

Tübinger Verein für Sozialtherapie bei 

Kindern und Jugendlichen e.V.

kit jugendhilfe

Mit welchem Ziel?

• Beratung und Begleitung in allen Fragen/Themen des Lebens: bei konkretem Unterstützungsbedarf in

praktischen Fragen, aber auch als Ansprechperson für psychosoziale Unterstützung

• Weitervermittlung zu den Bedarfen entsprechenden Expert*innen bzw. zuständigen Stellen

• Initiierung von Peer-to-peer-Beratung

• Aufbau eines Care Leaver-Netzwerks durch Gemeinschaftsaktivitäten mit Freizeit- und Bildungscharakter

• Unterstützung in finanziellen Notlagen:

Vergabe von zinslosen Krediten aus unserem Care Leaver-Fonds für die Überbrückung einer kurzfristigen Notlage

(z. B. Mietkaution konnte während der Jugendhilfemaßnahme nicht angespart werden, wird bei Anmietung einer

eigene Wohnung aber fällig und kann nicht anders gedeckt werden)

„Care Leaver – Wege in die 

Selbständigkeit“



Was braucht man?
• attraktive und niederschwellig erreichbare Räumlichkeiten für die Beratungs- und Anlaufstelle, die ggfs. auch 

organisatorisch Möglichkeiten der Selbstverwaltung von Räumen für Care Leaver*innen bereithält

• Expertise im Bereich der Übergangsgestaltung beim Träger

• Expertise des Anlaufstellenpersonals im Hinblick auf Übergangsbegleitung und -nachbetreuung aus 

stationären Jugendhilfemaßnahmen heraus (z.B. insbesondere Kenntnisse der Logiken anderer 

Leistungssysteme/Rechtskreise)

• gute Kooperationsbeziehungen zu anderen Leistungssystemen, insbesondere auch auf struktureller Ebene

• Care Leaver*innen, die Lust haben, sich in die Anlaufstellenarbeit selbst einzubringen 

Kontakt
Nina Wlassow, Projektleitung

nina.wlassow@kit-jugendhilfe.de

07071/5671-282

www.kit-jugendhilfe.de

www.careleaver-bw.de

Wie genau?
• Wir bieten eine offene Sprechstunde für Care Leaver*innen und vereinbaren zusätzlich im Bedarfsfall

individuelle Termine

• Wir begleiten Care Leaver*innen bei der Antragsstellung verschiedener Leistungen bzw. bei der Klärung

behördlicher Fragen

• Wir veranstalten Gemeinschaftsabende und -aktionen, z.B. gemeinsames Kochen, Filmschauen, Care

Leaver-Wochenenden bzw. Freizeitausflüge und Infoabende, z.B. zum Thema ‚Wie mache ich meine

Steuererklärung?‘

• Wir vernetzen uns auf lokaler Ebene mit den anderen an Übergängen beteiligten Leistungssystemen

• Wir machen Lobby- und Öffentlichkeitsarbeit, um die (Fach-)Öffentlichkeit für die Herausforderungen der

Care Leaver und die strukturellen Benachteiligungen zu sensibilisieren

• Wir beziehen Care Leaver*innen immer auch auf konzeptioneller Ebene in unsere Angebotsgestaltung und

Lobbyarbeit mit ein – wir nutzen sie als Expert*innen in eigener Sache, die selbst viel überzeugender ihre

Erfahrungen/Anliegen/Vorschläge äußern können, als dass wir Fachkräfte stellvertretend für sie denken und

sprechen

Dieses Infoposter wurde erstellt für den Fachtag „CARELEAVING in der Pflegekinderhilfe“ des 

Kompetenz-zentrum Pflegekinder e. V. am 16. März 2021, Projektpartner der Initiative 

Brückensteine Careleaver, ermöglicht durch die DROSOS Stiftung.



Für wen? 
Zielgruppe sind junge Menschen, zwischen 16 und 

28 Jahre, die mal in der stationären Jugendhilfe 

oder in einer Pflegefamilie gelebt haben und einen 

Auslandsaufenthalt planen.

Was?
Auslandsstipendien für Careleaver

Wer?

Kreuzberger Kinderstiftung gAG

Careleaver Weltweit Stipendium

Careleaver Weltweit ist ein Projekt der Initiative 

Brückensteine Careleaver, ermöglicht durch die Drosos

Stifung. Aufgebaut wurde es seit April 2019 zunächst 

durch die EmMi Luebeskind gGmbH.

Mit welchem Ziel?

• Einen gleichberechtigten Zugang zu Auslandsaufenthalten für Careleaver 

ermöglichen

• Unterstützung bei der organisatorischen, persönlichen und finanziellen Planung 

bieten, die sonst meist durch Eltern oder andere Familienmitgliedern entsteht

• Unterstützung vor der Ausreise und nach der Rückkehr

„Aus der Jugendhilfe ins Ausland“

http://www.brueckensteine.de/
https://drosos.org/
http://www.stiftung-emmi-luebeskind.de/
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